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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 1848 Erlangen III : ASC Boxdorf 
Samstag, 09.12.2023, 14:00 Uhr

Jäckel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TV 1848 Erlangen III in der Herren Bezirksliga Gruppe 1
Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den ASC Boxdorf durch. Das Spiel am
Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden . In diesem Saisonspiel mussten sowohl die
Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Zähler für die Gäste mussten Licht / Streichert bei der 1:3-
Niederlage gegen Wolf / Klecker hinnehmen. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4,
der erst nach 38 Bällen endete und von Licht / Streichert verloren wurde. Mit nur einem Satzverlust
gingen Jäckel / Ritter gegen Löbel / Schnatz durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Recht kurzen Prozess machten am Nachbartisch Müller / Engel beim 3:0 mit Fabig / Oerterer.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur
einen Satz verlor Benjamin Jäckel bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Jochen Schnatz und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Ohne Satzgewinn für Patrick Müller verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Jonathan Löbel. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Mit 3:1 hatte Jochen Ritter im
Doppel gegen Sebastian Fabig, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, dagegen die Nase
vorn. Einen sicheren Punkt für sein Team holte nachfolgend Torsten Licht bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Matthias Wolf. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Maximilian Streichert seinen Gegner Florian Oerterer
beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Beim 3:1-Sieg von Felix Engel gegen Dieter
Klecker ging nur der erste Satz verloren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
1848 Erlangen III und des ASC Boxdorf. Beim anschließenden 15:13, 12:10, 11:7 gegen Jonathan
Löbel fand Benjamin Jäckel von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Durch diesen
Gewinn weist die Saison-Bilanz von Jäckel nun 11 Siege bei 3 Niederlagen aus. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Patrick Müller gegen Jochen Schnatz. Seit
Beginn der Saison war dies der 7. Sieg von Schnatz, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin
bei 8 verbleibt. Chancenlos war am Nachbartisch Jochen Ritter gegen Matthias Wolf nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-
Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Torsten Licht eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Torsten Licht gewann gegen Sebastian Fabig mit 3:2. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TV 1848 Erlangen III nun 8 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der ASC Boxdorf nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 9:7 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die CVJM Erlangen (TV 1848 Erlangen
III) bzw. gegen den 1. FC Eschenau II (ASC Boxdorf).

 Statistik:
 TV 1848 Erlangen III

Doppel: Licht / Streichert 0:1, Jäckel / Ritter 1:0, Müller / Engel 1:0 
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Einzel: B. Jäckel 2:0, P. Müller 0:2, J. Ritter 1:1, T. Licht 2:0, M. Streichert 1:0, F. Engel 1:0 
 ASC Boxdorf

Doppel: Löbel / Schnatz 0:1, Wolf / Klecker 1:0, Fabig / Oerterer 0:1 
Einzel: J. Löbel 1:1, J. Schnatz 1:1, M. Wolf 1:1, S. Fabig 0:2, D. Klecker 0:1, F. Oerterer 0:1


